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Wir gratulieren herzlich …

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, sehr geehrte Zweit-
wohnsitzer, liebe Jugend und Gäste 
unserer Region!
Nur noch kurze Zeit, dann feiern wir 
Weihnachten und stehen am Übergang 
zu einem neuen Jahr. Es ist die Zeit der 
Besinnung, aber auch die Zeit, um rück-
blickend und dankbar auf die vergange-
nen Monate zu schauen und einen Blick 
auf die bevorstehenden Maßnahmen im 
kommenden Jahr zu wagen und unsere 
Perspektiven zu schärfen.
Weihnachten ist für die meisten Menschen 
das wichtigste und schönste Fest des 
Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, auch 
einmal über unseren alltäglichen Horizont 
auf die Dinge hinauszublicken, die wirklich 
wichtig sind. Gesundheit lässt sich zum 
Beispiel nicht in Geschenkpapier wickeln 
und unter den Christbaum legen. Auch 
Glück kann man nicht kaufen. Gesundheit, 
Zufriedenheit und ein Leben in Frieden 
sind Geschenke, für die wir selbst nicht 
dankbar genug sein können. 

Bedenken wir gerade in der jetzigen Zeit:
„Wir gehören zu den Glücklichen, die Frei-
heit in vollen Zügen genießen können. Das 
bedeutet, dass uns ein solches Übermaß 
besondere Verantwortung auferlegt, nicht 
zuletzt gegenüber unseren Nächsten.“

In diesen Tagen gilt mein besonderer Dank 
den Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die 
vielfach während des Jahres, aber auch 
zu Weihnachten nicht im Kreise von Fami-
lie oder Freunden sein können, sondern 
ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der 
Allgemeinheit stellen, sei es bei der Feu-
erwehr, der Polizei, im Rettungsdienst, in 
den Krankenhäusern, sowie bei Vereinen 
und in diversen anderen sozialen Einrich-
tungen Großartiges leisten.
Dazu zählen auch die Verantwortlichen 
und Beschäftigten in all unseren Bildungs-
einrichtungen.

Die Kostenspirale dreht sich weiter nach 
oben, und speziell die freiwilligen Dienst-
leistungen unserer Kommunen stehen 
immer wieder auf dem Prüfstand und kön-

… zum 85. Geburtstag!

… zum 95. Geburtstag!

1. 11. Boyer Hermine, Pöggstall
25. 11. Flach Augustine, Dietsam 
25. 11. Hohneder Leopoldine, Dietsam
15. 12. Leopoldinger Leopold, Weißpyhra

Schwinner Sophia Letizia 09. 10. 2015
Alte Poststraße 2/3, 3650 Pöggstall
Elletzhofer Anja 13. 10. 2015
Dietsam 35, 3650 Pöggstall

Kranzer Ida Dorothee 19. 10. 2015
Sonnenweg 31, 3650 Pöggstall
Schmid Jonas 25. 10. 2015
Würnsdorf 90, 3650 Pöggstall
Hackl Florian 12. 11. 2015
Obere Hauptstraße 1, 3650 Pöggstall

17. 11. Weitzenböck Maria, Pöggstall
24. 11. Hackl Maria, Zöbring
22. 12. Schauer Josefa, Oberbierbaum

24. 10. Wieser Maria, Pöggstall

… zum 80. Geburtstag!

19. 11. Führer Hermine & Josef, Loibersdorf 

… zur Goldenen Hochzeit!

29. 10. Müllner Josefa & Karl, Dietsam 

… zur Diamantenen
Hochzeit!
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arktgemeinde

gratuliert herzlich

udigen Ereignis!

Die Vertreter der

Marktgemeinde

Pöggstall
gratulieren

herzlich, wünschen

alles Gute und vor

allem viel Gesundheit

für die nächsten Lebensjahre!

Herzlich willkommen

Inhaltsverzeichnis
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Vorwort von Bürgermeisterin Margit Straßhofer

nen zumeist nur noch über Ehrenamt und 
Sponsoring abgedeckt werden. Vergessen 
wir in diesem Zusammenhang nicht auf 
all die, die daran mitgearbeitet haben, die 
Marktgemeinde Pöggstall lebens- und vor 
allem liebenswert zu gestalten. Viele von 
Ihnen haben sich in diesem Jahr karitativ, 
sportlich und kulturell, aber auch beruflich 
beteiligt und an diversen Projekten der 
Gemeinde mitgearbeitet. Ohne dieses En-
gagement gäbe es nicht den Erfolg, der zu 
unserer heutigen Lebensqualität beiträgt. 
Sie machen das freiwillig, sie fragen nicht, 
was sie das kostet oder welchen Vorteil 
ihnen das bringt, sie denken und handeln 
nicht in den heute so oft üblichen Kosten-
Nutzen-Kategorien.
Trotz des geringer werdenden finanziellen 
Spielraumes haben wir eine Reihe von 
Vorhaben auf den Weg gebracht, ange-
fangen oder bereits umgesetzt.
Ein Wort des Dankes möchte ich an dieser 
Stelle Ihnen allen für Ihre Teilnahme am 
kommunalen Geschehen, für die sachliche 
Kritik und für viele Anregungen und Vor-
schläge aussprechen. Ich danke vor allem 
auch denen, die für unsere Entscheidun-
gen, die im Interesse des Gemeinwohls 
zu treffen waren, Verständnis aufbrachten 
und in diesem Zusammenhang teils auch 
persönliche Opfer hinzunehmen bereit 
waren.

Für unsere Gemeinde ist das Zusammen-
wirken – vor allem auf Ebene des Landes 
Niederösterreich – aller Gebietskörper-
schaften des Bundes, des Bezirkes und 
in vielen anderen Bereichen besonders 
wichtig.
Ich hatte vor einigen Tagen die Gelegen-
heit, mich im Namen der Marktgemeinde 
Pöggstall bei Herrn Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll für seine ganz persönliche 
und auch für die großzügige Unterstüt-
zung seitens der NÖ Landesregierung zu 
bedanken.

Besondere Anerkennung für das positive 
Zusammenwirken zum Wohle unserer 
gesamten Bevölkerung gebührt meinem 
Vizebürgermeister DI Anton Eder, den 
Mitgliedern des Gemeinderates und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ge-
meinde (sei es z. B. im Bereich des Bür-
gerservice, bei Wassergebrechen während 
der Nacht, an Wochenenden oder bei der 
Schneeräumung, um nur einige Aufgaben 
zu nennen...). Sie alle sind jederzeit bereit, 
die Bevölkerung zu unterstützen. Die gute 
Zusammenarbeit aller ist nicht genug zu 
schätzen und lobend hervorzuheben. Ich 
danke für ihr Mitdenken, Mitwirken und 
Mitarbeiten, denn ohne gedeihliche Zu-

sammenarbeit gibt es keinen Fortschritt – 
Stillstand hieße Rückschritt!
Einige Mitbürgerinnen und Mitbürger haben 
in diesem Jahr viel erreicht, haben eine 
Familie und eine neue Existenz gegründet, 
ein Eigenheim errichtet oder durften eine 
Auszeichnung entgegennehmen.
Ich darf an dieser Stelle alle BürgerInnen, 
die in diesem Jahr in unserer Gemeinde 
neu zugezogen sind, zu ihrer Entscheidung 
gratulieren und sie nochmals herzlich will-
kommen heißen.

Andere hingegen hatten Schweres zu 
ertragen. Stehen wir besonders diesen 
Personen bei und spenden ihnen ein wenig 
Trost und Zuversicht! 

Viel Positives konnte in diesem Jahr 
erreicht werden, wenn auch nicht alles, 
was wir uns vorgenommen hatten. Einige 
unserer anvisierten kommunalen Ziele sind 
ein wenig näher gerückt, doch es bleibt 
noch jede Menge zu tun, wenn wir unsere 
Gemeinde für die Zukunft als reizvollen Le-
bens- und Wirtschaftsstandort authentisch 
und traditionell aufstellen wollen. Das ist 
unser Ziel, woran wir miteinander intensiv 
arbeiten müssen. 

Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit 
vielen Herausforderungen, Hoffnungen, 
Wünschen und guten Vorsätzen. Die 
Veränderungen, die auf uns zukommen 
werden, bieten neue Chancen. Das ist, wie 
ich finde, Anlass genug, mit Zuversicht in 
die Zukunft zu blicken. 
Miteinander geht vieles besser, problemlo-
ser und schneller - in diesem Sinne würde 
ich mich sehr freuen, wenn 2016 ein Jahr 
des Miteinander auf allen Ebenen werden 
könnte. Tragen Sie doch, wie bisher, auch 
das Ihre dazu bei.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine 
gesegnete, harmonische Weihnachtszeit 
mit vielen kleinen Freuden, erholsame 
Stunden der Gemütlichkeit, Besinnung 
auf die wirklich wichtigen Dinge und viele 
Lichtblicke im kommenden Jahr. 

Ihre Bürgermeisterin

„Die Zukunft hängt davon ab
was wir heute tun.“ - Mahatma Gandhi
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ruhiges und zufriedenes Weihnachtsfest 
und ein gutes Jahr 2016, in dem sich alle 
Ihre Ziele und Wünsche realisieren lassen. 
Vzbgm. DI Anton Eder 

Vizebürgermeister DI Anton Eder

Werte GemeindebürgerInnen!

Das Jahr 2015 hat turbulent begonnen und 
nach der Gemeinderatswahl gravierende 
Veränderungen in der Zusammensetzung 
unseres Gemeinderates gebracht. Nach 
intensiven Verhandlungen über den zukünf-
tigen Weg der Gemeinde haben die ÖVP 
und Gemeinsam Leben einen gemeinsa-
men Club im Gemeinderat gebildet. Zur 

Projekten wurden auch wieder Ausschüsse 
für einzelne Fachgebiete eingesetzt und 
die Zuständigkeiten der einzelnen Ge-
meinderatsmitglieder festgelegt. Derartige 
Ausschüsse hat es – außer dem gesetz-
lich vorgesehenen Prüfungsausschuss 
– in den letzten Jahren nicht gegeben. 
Die Besetzung wurde ungeachtet der 
parteipolitischen Zugehörigkeit, lediglich 
nach der fachlichen Kompetenz und den 
persönlichen Interessen, durchgeführt. 

der Gemeinde. Entscheidungen werden 
nun in den dafür vorgesehenen Gremien 
behandelt und beschlossen. Sowohl im 
Gemeindevorstand als auch im Gemein-
derat herrscht ein sehr positives und 

konstruktives Klima. Gute Ideen, von wem 

werden nach Möglichkeit auch umgesetzt.

Zurzeit gibt es auf unsere Initiative intensive 
Bemühungen für einen Breitbandausbau 
im Gemeindegebiet. Die Verhandlungen 
sind bereits sehr konkret und erfolgver-
sprechend.

Nachdem der Winter naht bzw. schon Ein-
zug gehalten hat, darf ich Ihnen mitteilen, 
dass wir bemüht sind, den Winterdienst so 
zu organisieren, dass am Morgen die Stra-
ßen geräumt sind, ersuchen jedoch um 
Verständnis, dass der Räumdienst nicht 
überall zuerst sein kann. Wir laden Sie ein, 
selbst einmal als Zuhörer an einer Gemein-
deratssitzung teilzunehmen, um sich selbst 
ein Bild über die Arbeit des Gemeinderates 
zu machen.

Für Fragen, Anregungen, Probleme oder 
auch Beschwerden sind wir gerne für Sie 
da, bitte kontaktieren Sie uns. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes, 

   Einladungzu unserer

Ein Fest der Ideen

Wir haben auch dieses Jahr wieder wunderschöne neue
Dekorationsideen für Sie. 

Weihnachtliche Dekorationen in edlen Silbertönen –
Klassische Weihnachtsfarben Rot und Grün

Harald SIEDL

Weihnachts-    Ausstellung
Festlicher Glanz für Ihr Zuhause

und lassen Sie sich inspirieren.



Ein kleines G21-Team organisierte mit dem ÖKB Pöggstall, 
mit Unterstützung des Bauhofteams der Gemeinde, am ersten 
Adventsonntag eine Feierstunde vor dem Schloss Pöggstall. 
Viele Eltern, Großeltern und Besucher kamen trotz Regenwet-
ters, um den Feuertanz der Kinder des Kindergarten Pöggstall zu 
bestaunen und den Weihnachtsgeschichten, die auch ein wenig 
zum Nachdenken anregen sollen, zu lauschen.  Traditionelle und 
modernere  Advent- und Weihnachtsmelodien,  vorgetragen vom 
Flötenensemble der Musikschule Südliches Waldviertel, der Blä-
sergruppe des Musikvereines und der Familienmusik Groißböck-
Foramitti rundeten den Adventabend ab.
Beim Punschstand des USC Pöggstall gab 
es Maroni, Glühwein und Kinderpunsch. 
Diese Köstlichkeiten gibt es noch an allen 
Adventwochenenden.

Besinnlicher Adventbeginn 

Wir wünschen allen Kunden und 
Freunden ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2016!  
Wir sagen DANKE für Ihr Vertrauen und Ihre Treue und 
freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

Gemeinde-Journal Seite 5



wurde am 18. November im Kolomanisaal 
des Stiftes Melk präsentiert.
Bezirkshauptmann Dr. Norbert Haselsteiner 
und GVU Obmann Bgm. Martin Leon-
hardsberger freuten sich in einer locke-
ren Doppelmoderation über einen vollen 
Saal mit 200 Besuchern und zahlreichen 
Ehrengästen. Neben den Abgeordneten 
des Bezirkes und den Bürgermeistern, den 
Kammern und Organisationen waren auch 
drei einander folgende Bezirkshauptleute 
vertreten: der „Vater“ der Bezirkskun-
de Hadmar Lechner, seine Nachfolgerin 
Elfriede Mayrhofer und der amtierende BH 

Norbert Haselsteiner. Abt Burkhard Ellegast 
berichtete in seiner Begrüßung über sein 
Lebenswerk, die Sanierung des Stiftes, 
und betonte: „Es sind die Menschen, die 
Geschichte schreiben“. 
Zahlreiche Autoren, 1.000 Seiten
Gerhard Floßmann ging auf die Entstehung 
der Bezirkskunde ein, „die keine Chro-
nik im herkömmlichen Sinn, sondern ein 
Handbuch ist. Es ist ein Standardwerk, das 
bei jedem Bürgermeister, in jeder Gemein-
destube, in allen Schulen stehen muss.“ 

waren neue Erkenntnisse, andere Schwer-
punkte, aber auch die Möglichkeiten einer 
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durchgehenden Illustrierung sowie die 
verbesserten Drucktechnologien aus-

erste Band besteht aus drei Teilen: Teil 
1 umfasst die Natur und Geschichte 
des Bezirkes auf 500 Seiten; der zweite 
Teil präsentiert Verwaltung, Umwelt und 
Raumplanung; im dritten Teil werden die 
40 Gemeinden und die Abgeordneten 
des Bezirkes vorgestellt. Floßmann ging in 
seiner Präsentation auf die Leistungen der 
einzelnen Autoren und der an der Produk-
tion Beteiligten ein. 1.000 Seiten umfasst 

Stück bemessen.
Der 2. Landtagspräsident Gerhard Karner 
zitierte in seiner Rede das Vorwort von 
Landeshauptmann Pröll und dankte allen 
Beteiligten für diese große Leistung. Als 
neugewählter Bürgermeister von Texing 
hat er am letztmöglichen Tag auch noch 

Für die musikalische Umrahmung sorgten 
vier Musikschullehrer aus vier Musikschu-
len des Bezirkes, die Musikschule Alpen-
vorland war mit Christian Dollfuß vertreten.
Um 45 EURO ist das 3-er Paket beim 
GVU erhältlich.

Info: www.gvumelk.at oder 02755/2652. 
Foto: Die Autoren der Bezirkskunde mit 
Gerhard Floßmann, Abt Burkhard, Alois 
Hubmann, Prior P. Wilfried, Gerhard Kar-

Maierhofer, Buchhersteller Hans Seiberl 
sowie Martin Leonhardsberger.

Neuauflage der Bezirkskunde Melk

Schul- und Gemeindebücherei Pöggstall

Zugang zu www.noe-book.at (der E-Medi-
en-Verleih in den NÖ Bibliotheken)
Von 0 – 24 Uhr digitaler E-Book-Verleih!

Aber auch für die „klassischen“ LeserInnen 
gibt es jede Menge neue Medien!
Vorbei schauen – es lohnt sich!

„Eine Bücherei rechnet sich nicht,
aber sie zahlt sich aus.“

Dienstag
15.00 - 17.00
Freitag
16.00 - 19.00

Sie suchen ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wär’s mit einer Jahreskarte für Ihre Bücherei im Ort?
(€ 14,- für ein Jahr unbegrenztes Lesevergnügen)

Angebot u.a.: Großdruckbücher
E-Medien-Verleih
Umweltleseturm
regelmäßig Neuerwerb von aktueller Literatur 
großes Angebot für die kleinsten Leser und Leserinnen...



Ehrenzeichen
für Frau Christine Mistelbauer
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll hat 
Christine Mistelbauer das Verdienstzei-
chen des Bundeslandes Niederösterreich 
im Rahmen einer Feierstunde verliehen. 
Christine ist die einzige Dorfhelferin, die in 
ihrer gesamten Berufslaufbahn (36 Jahre) 
diese Tätigkeit für über 450 Familien mit 
Hingabe ausübte. Wir gratulieren zu dieser 
Auszeichnung!

Gratulation zum Runden Geburtstag
Bürgermeisterin Margit Straßhofer nahm 
den 70. Geburtstag von Friedrich Reiner 
(NÖN Melk) zum Anlass, für die seit vielen 
Jahren professionelle Unterstützung im 
Bereich der Medienarbeit den Dank der 
Marktgemeinde auszusprechen.
An dieser Stelle nochmals alles Gute, viel 
Gesundheit und Zufriedenheit für die kom-
menden Jahre und aufrichtigen Dank für 
die partnerschaftliche Zusammenarbeit!

Ausbildung zum Energiebeauftragten
GGR Josef Moser absolvierte im Oktober 
2015 in St. Pölten den 40-stündigen Kurs 

-
ches von den Gemeinden die Einsetzung 

verlangt.
Diese Ausbildung ist auf die Anforderun-
gen für Energiebeauftragte ausgerichtet 
und behandelt die Themen bauphysi-
kalische Grundlagen, Heizungstechnik, 
Lüftungs- und Klimatechnik, elektrische 
Energie und Energiebuchhaltung.
Er schließt mit einer Prüfung ab.

Wir gratulieren!

Großes Ehrenzeichen für Hofrat Ing. 
Leopold Rötzer
LH Dr. Erwin Pröll überreichte im Auftrag 
des Herrn Bundespräsidenten diese große 
Auszeichnung für Verdienste um die Repu-
blik Österreich. Viele Jahre im Dienste der 
Pädagogik und der damit verbundenen 
Aufgaben und Herausforderungen wurden 
damit gewürdigt! Es war ein würdiger 
Festakt. Herzliche Gratulation und danke 
für diesen Einsatz! 
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Borkenkäfersituation im Bezirk Melk

ERFORDERLICHE MASSNAHMEN
IM WINTER 2015/16
Der ungewöhnlich trockene und heiße 
Sommer des Jahres 2015 hat im gesam-
ten Bereich des Bezirkes Melk zu einer 
starken Vermehrung der Borkenkäfer, vor 
allem an der Fichte, geführt. In geringerem 
Ausmaß sind allerdings auch die anderen 
Nadelbaumarten (Kiefer, Lärche, Tanne) 

-
che befallene und absterbende Bäume 
in den Wäldern des Bezirkes sichtbar 
geworden.
Viele Waldeigentümer haben rasch auf 
diesen Befall reagiert und die befallenen 
Bäume aus dem Wald entfernt. Allerdings 
sind auch derzeit noch immer zahlreiche 
befallene Bäume in den Wäldern festzu-
stellen.
Auch wenn momentan aufgrund der kälter 
werdenden Witterung die Entwicklung der 
Borkenkäfer nicht weiter voranschreitet, 
ist es unbedingt erforderlich, alle noch 
vorhandenen, befallenen Bäume während 
der Wintermonate vollständig und
möglichst inklusive Rinde und dickerer 
Äste aus dem Wald zu entfernen. Zu-
sätzlich ist auch die Fällung und Entfer-
nung der unmittelbar danebenstehenden 
Bäume, auch wenn sie bisher noch keine 

dringend anzuraten, da die Borkenkäfer 
die abgestorbenen Bäume zumeist bereits 
wieder verlassen und umstehende Bäume 
besiedelt haben. Erfahrungsgemäß haben 
insbesondere die Klein-Waldeigentümer 
während der Wintermonate mehr Zeit zur 

-

Den TAG DES APFELS nahm Bürgermeisterin Margit Straßho-
fer  zum Anlass, die Kinder und PädagogInnen der Volksschule 
Pöggstall zu besuchen.

obendrein das Lieblingsobst der Österreicher ist, wurden ALLE 

fügung. Diese Zeit sollte unbedingt für die 
-

fung der Borkenkäfer genutzt werden.
Der Verlauf der weiteren Borkenkäfer-
schadensentwicklung im Frühjahr 2016 
wird sehr stark von der dann gegebenen 
Witterung abhängen. Mit einer weiteren 
massenhaften Borkenkäfervermehrung ist 
insbesondere dann zu rechnen, wenn das 
kommende Frühjahr warm und nieder-
schlagsarm verläuft. Da das Wetter nicht 

dass während der Wintermonate bis Ende 
Jänner 2016 alle befallenen Bäume zuver-
lässig aus dem Wald entfernt werden.
Nähere Informationen zu den Schadbildern 

-
fen werden: www.borkenkaefer.at.

-
nahmen verursacht nicht nur im Wald des 

Folgeschäden, sondern kann auch auf den 
benachbarten Waldgrundstücken zu gro-
ßen Schäden führen. Die Waldeigentümer 

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Be-

Melk (02752/9025-32615) zur Verfügung.

DI Klaus Gotsmy

Tag des Apfels
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Änderung NÖ Bauordnung

Änderung NÖ Bauordnung
Verlängerter Prüfungsintervall für Heiz-
kessel

GVU Melk übernimmt für alle 40 Ge-
meinden die Aufgaben im Bereich der 
Luftreinhaltung

Renate Maierhofer von der Abteilung 
Luftreinhaltung ist unter anderem für die 
Evidenzhaltung von Daten und Terminen 
sowie die Erfassung und Auswertung von 
Prüfberichten im Rahmen der Heizungs-

-
nung zuständig.

Herbst als idealer Zeitpunkt

eine Wartung der Heizungsanlage, bei der 

der NÖ Bauordnung durchgeführt werden 
kann. Ein regelmäßiges Service dient nicht 

des Brenners der Verbrauch verringert 
werden kann. 

Neu ist allerdings, dass Zentralheizungsan-
lagen mit Kesseln von 6 - 50 kW Leistung 

Jahr 2015 fällige Prüftermine nach dem 
zweijährigen Intervall sind noch durchzu-
führen – danach ändert sich dieser auf 
3 Jahre (Nächster Prüftermin 2018). Bei 
Heizkesseln über 50 kW bleibt der jährliche 
Prüfungsintervall weiterhin unverändert.

Abgabe beim GVU Melk

vorgegebenen Prüfbericht zu dokumentie-

-
chen beim Gemeindeverband für Umwelt-
schutz und Abgabeneinhebung im Bezirk 

Regionaler
Foto-
wettbewerb
zur Nieder-
öster-
reichischen
Landesausstellung 2017
Frau Marion Stieger auf Platz 2

Die Arbeitsgemeinschaft „NÖ LA 2017 
Schloss Pöggstall und Südliches Waldvier-
tel“ veranstaltete heuer einen regionalen 
Fotowettbewerb mit dem Motto: „Die bes-

Die Motive waren frei wählbar, sie sollten 
aber einen Bezug zur eigenen Heimatge-
meinde haben.
Der Aufruf zu diesem Fotowettbewerb 
motivierte 35 Fotografen und Fotogra-

Lieblingsmotive einzusenden. Insgesamt 
wurden 340 Fotos zugeschickt. In einem 
ersten Auswahlverfahren wurden drei 

regionale Endrunde kamen schlussendlich 

Entscheidung und kürte die drei besten 
Fotos.
Das Siegerfoto stammt von Frau Susanne 

sich Frau Marion Stieger aus Pöggstall 
freuen. Auf den dritten Platz wurde ein Foto 
von Johann Frank aus Leiben gewählt.
Den GewinnerInnen wurden Geschenkgut-
scheine und -körbe der Region überreicht.
Herzliche Gratulation an Marion Stieger 
zum eingereichten Foto und zur Auswahl 
des originellen Blickwinkels auf Schloss 

Fotowettbewerb

Weihnachten ist,

Würnsdorf 93
3650 Pöggstall
Telefon 02758/40 40
wuernsdorf@eckl.com

Bergland Center 1
3254 Bergland

Telefon 07412/520 00
bergland@eckl.com

AUTOHAUS

... wenn wir andere lieben,
  ohne sie einzuengen,
 ... wenn wir andere wertschätzen, 
 ohne sie zu bewerten,
 ... wenn wir anderen etwas schenken,
 ohne etwas dafür zu erwarten,
 ... wenn wir anderen helfen,
  ohne sie verändern zu wollen.

Ihr Berater der Generali in Pöggstall ist für Ihre Fragen da.
Friedrich Prammer
Bezirksinspektor im Außendienst
M +43 676 3535455
friedrich.prammer@generali.com

Besinnliche Weihnachten und
ein erfolgreiches neues Jahr!



 

Zentrale PÖGGSTALL 

A-3650 Pöggstall, Würnsdorf 110- Betriebsgebiet 
Tel.: 02758/2333-0, 2332-0 
Fax: 02758/2485 
e-mail: poeggstall@jaegerbau.at 

Niederlassung KREMS 

A-3500 Krems, Wienerstraße 127 / 4A 
Tel.: 02732/78090 
Fax: 02732/86825 
e-mail: krems@jaegerbau.at 

Niederlassung MÜHLDORF 

A-3622 Trandorf, Sandweg 2 
Tel.: 02713/8435-0 
Fax: 02713/8435-3 

Jägerbau Pöggstall Baugesellschaft                                     www.jaegerbau.at 

Wir sagen allen unseren Kunden
ein herzliches Dankeschön

für ihr Vertrauen,
wünschen eine ruhige Adventzeit

und ein gesundes neues Jahr 2016 – 
die Reparaturwerkstätte

der besonderen Art – 
Maria und Johannes Bilderl

WEIHNACHTS-

AKTION

Fahrräder
(außer E-Bikes)

-25%



Martinsfest des Kindergarten Pöggstall

Ich geh mit meiner Laterne...

Zum MARTINSFEST bei der St. Anna 
Kirche in Pöggstall kamen viele Familien-
mitglieder der Kinder.
Ein umfangreiches Programm wurde mit 
den Kleinen einstudiert und mit Begeiste-
rung dargeboten.

Vielen Dank dem Team des Kindergar-

Klettergerüstes!

Willkommen
Seit ca. 8 Wochen leben im HAUS ANNA in Pöggstall vom 
Roten Kreuz betreute ausländische Gäste, die sich sehr gut 
integrieren.

Anfang an groß, daher funktioniert auch das Zusammenleben 
sehr gut.
Ein großes DANKE gebührt an dieser Stelle der großen Anzahl 
an ehrenamtlichen Personen und Pädagogen, die sich vorbild-
lich um die Gäste kümmern, mit ihnen während der Woche 

Advent Kekse backen, basteln, handarbeiten u.v.m. …
An dieser Stelle ein kleiner Zwischenbericht aus dem Haus 
Anna: Zwei unserer „Schülerinnen“ haben uns verlassen – Nivin 
und Randa wurde der Asylstatus für fünf Jahre genehmigt, und 
die beiden Schwestern sind nach Wien gegangen, um dort zu 
studieren. Wir freuen uns, dass die Deutschkenntnisse und die 
Vermittlung der Werte und des Lebens in Österreich, die wir 
Trainer den beiden mitgeben konnten, dazu beigetragen haben 
und wünschen ihnen alles erdenklich Gute!
Zwei unserer Burschen besuchen die HLUW Yspertal und sind 
dort gut integriert.

Deutschunterricht, und die Verständigung klappt schon sehr 
gut. Man wächst zusammen und aus einer zusammengewür-
felten Gruppe von Menschen aus verschiedenen Nationen ist, 
wie einer unserer Gäste sagte, eine „Familie“ geworden. Zu 
den Grundkenntnissen unserer Sprache vermitteln wir auch 
immer wieder unsere Lebensart (was mittlerweile dank der fort-
schreitenden Sprachkenntnisse auch immer leichter wird). Und 
wir können feststellen, dass sich unsere Gäste sehr bemühen, 
ihren Lebensstil dem „westlich-europäischen“ anzupassen. Es 
ist nicht immer leicht für sie, aber der grundsätzliche Wille ist 
da, und unser Team freut sich, sie dabei zu unterstützen.

Die SchülerInnen und PädagogInnen der Volksschule Raxen-
dorf überreichten den Schulkindern unserer Gäste liebevoll mit 

-
KOMMENSSACKERL.
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Frohe Weihnachten und ein friedliches neues Jahr !
Wünschen Beate Hochreiter & Martin Linder

„Es gibt keinen Weg zum Frieden, 

denn Frieden ist der Weg.“

- Mahatma Gandhi

Loibersdorf 5, 3650 Pöggstall

Herzlichen Dank
für die spannenden
Herausforderungen, 
Ihr Vertrauen und die
freundschaftliche Zusammenarbeit!
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein beSINNliches Weihnachtsfest

Zusammenkunft ist ein Anfang.
Zusammenhalt ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeit ist der Erfolg.
                                Henry Ford

Präsentation der Pläne zur Neu- un
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1.700,20 m2

GAR

Präsentation der Pläne zur Neu- und Umgestaltung des 
Hauptplatzes in Pöggstall

Die seit Monaten gesammelten Ideen – begonnen bei der 3-tä-
-
-

umgestaltet werden und ein neues, den heutigen Anforderungen 

Der Bereich wird in drei Zonen aufgeteilt, die nach Abschluss der 
Bauarbeiten auch als große Einheit genutzt werden können. Die 

zu einem multifunktionalen Platz umgestaltet und als Drehscheibe 
zum Rondell fungieren. In der dritten Zone (Schlossgarten) hat 

-
heiten sollen im Garten zusätzlich zum Verweilen einladen.
Der Rosskastanienbaum im Bereich vor dem ehemaligen Ge-
meindeamt bleibt erhalten. Es wird lediglich die Sichtbeziehung 
zum Schloss durch eine fachgerechte Aufastung verbessert.
Der Bereich Schanzl wird in die Revitalisierungsmaßnahmen 
miteinbezogen und ebenfalls durch fachgerechten Baum- und 
Strauchschnitt aufgeforstet.
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Zumindest während der Ausstellungsdau-
er im Jahr 2017 werden im Ortskern eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung sowie 

verschiedene sicherheitstechnische Maß-
nahmen gesetzt. 

u- und Umgestaltung des Hauptplatzes in Pöggstall
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EINFAHRT ANLIEFERUNG

1.712,86 m2

840,28 m2

1.700,20 m2

GARTEN // Ruhezone

PARKEN+ANLIEFERUNG// Bewegungszone

VORPLATZ
 //

 A
ufen

th
alts

bere
ich

NÖ Landesausstellung 2017-Bürozeiten
Das Büro der Regionalen Vorbereitung 

Für Ideen, Projekte und Anregungen steht 
-

und Donnerstag 8 bis 12 und 13 bis 16 
im Büro der Regionalen Vorbereitung zur 
Niederösterreichischen Landesausstellung 

Sie einen Termin:

telefonisch 0676/88 59 1234

Bürozeiten
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Goldener Samstag in Neukirchen
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MIT WEIHBISCHOF DR. ANTON LEICHTFRIED
Anlässlich des „LETZT-GOLDENEN“ 
SAMSTAG war Weihbischof LEICHTFIRED 
zu Gast in der Wallfahrtskirche Neukirchen 
und fühlte sich sichtlich wohl in der 2010 
renovierten wunderschönen Kirche.

Predigt richtete seine Exzellenz Worte des 
Lobes und Dankes auch an all jene, die 
zum Gemeinwohl beitragen. Im Jahr 2017 
wird das 900-Jahr Jubiläum der Mariä 
Himmelfahrt Wallfahrtskirche gefeiert.

Vernissage „Art Rondell Pöggstall“

-
-

sentierten vor einigen Wochen einer großen Besucherschar ihre 

erwerben. GGR Günter Schmid überbrachte den Mitgliedern 

Blumengruß.



Änderung Kindergartentransport!

Beach-Volleyball

Wichtige Information bezüglich Ände-
rung Kindergartentransport!
Nachdem das Land NÖ ab 2016 keine 
Förderungen mehr für den Kindergar-
tentransport gewährt, ist die Gemeinde 
gezwungen, eine Änderung der Fahrtkos-
tenersätze zu beschließen.
Es ist daher vorgesehen, ab Jänner 2016 
von jenen Eltern, deren Kinder mittels 
Bus zum Kindergarten gebracht werden, 

einen monatlichen Beitrag von € 75,00 
(inkl. MwSt.) einzuheben. Für Geschwister 
reduziert sich dieser Betrag um 50 % auf 
€ 37,50. Dieser Betrag wird monatlich 
unabhängig davon eingehoben, ob das 
für den Transport angemeldete Kind den 
Kindergarten besucht oder nicht (z.B. bei 
Krankheit oder Ferien).
Der Beitrag für den Kindergartentransport 
wird 10 mal pro Jahr eingehoben.

Die Marktgemeinde Pöggstall überlegt, 
eine Adaptierung des bestehenden Beach-
volleyballplatzes vorzunehmen.
Bürgermeisterin Margit Straßhofer hat 
diesbezüglich mit der für Sport zuständigen 
Landesrätin Dr. Petra Bohuslav Kontakt 
aufgenommen.
Der Leiter für Sportstättenbau, Mag. Florian 

-
schein vor Ort von den Freizeiteinrichtun-
gen einen Überblick.
In absehbarer Zeit wird mit der konkre-
ten Planung (in Absprache mit den dafür 
zuständigen Personen/Abteilungen) der 
Adaptierungsschritte begonnen, um das 
Projekt bestmöglich und wirtschaftlich 
umsetzen zu können.

Familienwandertag

Bei herrlichstem Herbstwetter konnten 
sehr viele Wanderer unsere schöne Heimat 
genießen. Ausgestattet mit gesunden Äp-
feln... führte die Route von Pöggstall nach 
Sading zu Familie Neuninger-Kriecherlbren-
ner, um danach gestärkt auf wunderschö-
nen Wanderwegen wieder zum Ausgangs-
punkt zu gelangen.

Ein herzliches DANKE an Verschöne-
rungsverein Pöggstall & Schützenverein 
Pöggstall für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit!

Es macht Freude, wenn Vereine so harmo-
nisch kooperieren und miteinander einen 
Wandertag organisieren.

Seniorenmannschaft 08/15

Die Seniorenmannschaft 08/15 bedankt sich bei ihren Sponsoren Tierarzt Hermann Jant-
scher, Gasthaus Sommer, Sommer Agrar und Transporte Reutner für die Dressenspende.
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Kindergarten-Einschreibung 2015/16
Kindergarten Pöggstall, Brennfeldstraße 5
(T) 02758/2362
Frau Monika Matern
Donnerstag, 14. Jänner 2016,
von 13 bis 16 Uhr

Kindergarten Neukirchen, Neukirchen 20
(T) 02758/2621
Frau Heide-Marie Loidhold
Montag, 25. Jänner 2016,
von 13 bis 15 Uhr

Bitte Geburtsurkunde und Impfpass mit-
bringen!

KG-Einschreibung
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Obstbaumpflanzaktion 2015

Landschaftsfond des Landes NÖ wurde 
ein Projekt eingereicht, mit welchem die 
Streuobstwiesen in der Most- und Wald-
viertler Region gefördert werden sollten. 
Neben den traditionellen Streuobstsorten 

„Waldviertler Kriecherl“ Anklang. Das „Wald-
-

frucht des Waldviertels. Viele Produkte, 
die aus dem Kriecherl gewonnen werden 
können, zeugen von der langen Tradition. 
In den letzten Jahrzehnten ist diese Frucht 
leider in Vergessenheit geraten und wurde 
zunehmend von modernen raschwüchsi-
gen Obstbaumarten verdrängt. Daher will 
die Genussregion „Waldviertler Kriecherl“, 
die seit der ersten Besiedelung der Region 
vorkommende Baumart, wieder forcieren.

Gemeinsam mit der Leaderregion südli-
ches Waldviertel und Nibelungengau und 
der Leaderregion Moststraße konnte das 
Projekt im Waldviertel umgesetzt werden. 
In Summe fanden etwa 2.500 Bäume einen 

Mensch und Tier in einigen Jahren freuen 
können.

Nähere Informationen unter www.gockl.at.

Hans Redl 

Kriecherlobstbauern gefragt!!

Geld mit Kriecherl verdienen!

Seit 2014 gibt es die Genussregion Wald-
viertler Kriecherl.
Das Kriecherl ist eine robuste, heimische 
Wildobstart. Das gelbe Kriecherl gibt es 
nur im Waldviertel! Es bietet Erträge von 

Es lässt sich zu vielen Produkten verarbei-

So gibt es einen enorm steigenden Bedarf 
an Früchten. 

Denn das „Waldviertler Kriecherl“ ist bereits 

So sind Grundbesitzer gesucht, die diese 
Frucht obstbaulich nutzen wollen.
Es bietet sich ein gutes Zusatzeinkommen 

Seitens der Genussregion wird eine obst-
bauliche Beratung und Begleitung von 

Die Vermarktung der Früchte wird ebenfalls 
von der Genussregion übernommen.
Die Produktion kann biologisch oder kon-
ventionell erfolgen.

Interessiert?
Obmann
Christian Bisich

0680/2147135
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Wir informieren Sie gerne!
Hilfswerk Südliches Waldviertel, Tel. 07412/534 14
Gratis Hotline 0800 800 408

Notruftelefon. Das ideale Geschenk.
Als Armbanduhr oder an der Kette getragen, bietet das Notruftelefon 
Sicherheit in den eigenen vier Wänden. Auf Knopfdruck organisiert
die rund um die Uhr besetzte Notrufzentrale rasch und gezielt Hilfe.
Der Anschluss ist auch ohne Festnetztelefon möglich.

Weihnachtsaktion: 
Sie sparen 30 Euro!
Im Dezember 2015 und Jänner 2016
zahlen Sie keine Anschlussgebühr. 

Schenken Sie Sicherheit!

Hilfswerk Südliches Waldviertel

Rundum gut betreut
Das Hilfswerk Südliches Waldviertel bietet 
mit seinen Dienstleistungen rund um den 

-
viduelle Unterstützung für ältere, kranke 

Familien.

Gut betreut bis ins hohe Alter – nach die-
sem Motto arbeitet das Hilfswerk Südliches 

50 Mitarbeiter/innen aus verschiedenen 
Fachbereichen erleichtern
170 Kundinnen und Kunden sowie der 
ganzen Familie den Alltag im eigenen 
Zuhause.
35.291,50 Einsatzstunden wurden dabei 
heuer schon geleistet.

Die Palette an Dienstleistungen des Hilfs-
werks Südliches Waldviertel ist breit: Zu 

-

Notruftelefon, Hilfswerk Menüservice sowie 
-

den und Sicherheit.
Das Betreuungsgebiet des Hilfswerks Süd-
liches Waldviertel umfasst die Gemeinden 
Artstetten, Dorfstetten, Hofamt Priel, Klein-
Pöchlarn, Leiben, Marbach an der Donau, 
Maria Laach am Jauerling, Maria Taferl, 
Münichreith-Laimbach, Nöchling, Persen-
beug, Pöggstall, Raxendorf, St. Oswald, 

am Weg zu den Kundinnen und Kunden 
wurden 2015 bisher mit den
25 Dienstautos schon zurückgelegt.

In eine der betreuten Gemeinden, näm-
lich Artstetten, führte am 8. Oktober der 

Südliches Waldviertel. Dort wurde das 
Schloss besichtigt. Darüber hinaus ging es 
nach Petzenkirchen in die Backerlebnis-
welt „Haubiversum“.

Das Hilfswerk Südliches Waldviertel 
wünscht allen seinen Kundinnen und 
Kunden, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie der gesamten Bevölkerung ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten 
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SPATENSTICHFEIER im Schloss Pöggstall mit Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

Gemeinde-Journal

am Freitag, den 6. No-
vember 2015, wurden von 

Renovierungsarbeiten im 
Schloss Pöggstall freige-
geben.

Auftakt für Landesausstellung 2017
Die Landesausstellung 2015 ist erst vor 
wenigen Tagen zu Ende gegangen, jetzt 
laufen die Vorbereitungen für 2017.

Restaurierung des Schlosses in Pöggstall. 

Noch ist es ruhig um das Schloss, das 
mitten in Pöggstall liegt, doch das wird 

-
desausstellung im Jahr 2017. Schon jetzt 
beginnen deshalb die Renovierungsarbei-
ten im Schloss Pöggstall, denn es soll das 
Herzstück der Ausstellung werden. Rund 
neun Millionen Euro werden in die Reno-
vierung des Bauwerks inklusive Infrastruk-

SPATENSTICHFEIER anlässlich der Renovierungsarbeiten
im Schloss Pöggstall mit Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

Quelle: noe.ORF.at; Publiziert am 6.11.2015
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turmaßnahmen investiert. Am Freitag gab 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll (ÖVP) mit 
einem Spatenstich den Startschuss für die 
Arbeiten.

Die 500 Jahre alte Fassade wird mit neuen 
Konservierungsverfahren erhalten und res-
tauriert. Erste Arbeiten am Schloss haben 
schon jetzt zu überraschenden Neuent-
deckungen geführt, verrät Kurt Farasin, 
Geschäftsführer der Landesausstellung: 
„Es sind 500 Jahre alte Wandmalereien 
und eine gotische Halle aufgetaucht. Die 
Archäologen haben bei Grabungen eine 
steinerne Kanonenkugel sowie einen 
vier Meter tiefen Abgang gefunden.“ Das 
Schloss Pöggstall, das „hunderte Jahre 
vor sich hingeschlummert hat“, gehe damit 
einer neuen Zeit entgegen.

Ein „Kulturjuwel“ mit Geschichte
Mit seinem Innenhof und den Arkaden 
mit Renaissance-Elementen zählt das seit 

Schloss laut dem Landespressedienst 
zu den „Kulturjuwelen“. Ursprünglich als 
Wasserburg errichtet, stammt der Kern des 
Schlosses aus dem 13. Jahrhundert. Ein 
Ausbau erfolgte unter der Herrschaft von 
Kaspar von Rogendorf Ende des 15. Jahr-
hunderts.
Von 1795 bis 1919 gehörte das Schloss im 
Bezirk Melk den Habsburgern und bis 1986 
der Republik Österreich. Seit 1988 beher-
bergt es ein Museum für Rechtsgeschichte 
– mit einer original erhaltenen Folterkammer 
aus dem Jahr 1593 – sowie die Sammlung 
für Rechtsgeschichte des Landes Nieder-
österreich.

Thema: „Alles was Recht ist“
„Alles was Recht ist“ ist derzeit der Arbeits-

soll. Sie setzt sich damit auseinander, wie 
sich eine Gemeinschaft im Wandel der Zeit 
über Familie, Dorf, Land oder Stadt orga-
nisiert. Außerdem werden Herausforde-
rungen, aber auch Verantwortungen jedes 
Einzelnen in der Gesellschaft beleuchtet.

Die Landesausstellung wird im Schloss 

Landesausstellung langfristige Auswirkun-
gen. Das Schloss soll „das Begegnungs-
herz des südlichen Waldviertels werden, 
ein Kulturzentrum, auch nach der Landes-
ausstellung“, so Bürgermeisterin Margit 
Straßhofer. Ein weiteres Projekt, von dem 
Pöggstall auch nach der Landesausstel-

Vorplatz des Schlosses sein.
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Bauarbeiten an der B 36 für Kriechspur Hölltal sind abgeschlossen

Im Gemeindegebiet von Pöggstall wurde 
die Landesstraße B 36 auf eine Länge 
von rund 1,1 km ausgebaut und mit einer 
Kriechspur ausgestattet. Nach der Leit- 
schienenmontage sind nun die Arbeiten für 
den Ausbau abgeschlossen. 
Zweiter Landtagspräsident Mag. Gerhard 
Karner nimmt am 16. November 2015 in 
Vertretung von Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll im Beisein von Straßenbaudirektor 
Dipl.-Ing. Josef Decker und Bürgermeiste-
rin Margit Straßhofer die Fertigstellung der 
Kriechspur Hölltal im Zuge der Landesstra-
ße B 36 vor. 

Ausgangssituation: Die Landesstraße B 36 
ist eine wichtige Verbindungsstraße für das 
Waldviertel. 
Der zweispurige Abschnitt der Landesstra-
ße B 36 zwischen Würnsdorf und Martins-
berg wies eine Fahrbahnbreite von 8,00 m 
und eine Steigung von rund 9% auf.

Auf Grund dieser Anlageverhältnisse kam 
es in der Vergangenheit bei den Überhol-
vorgängen (vor allem LKW’s) immer wieder 
zu gefährlichen Verkehrssituationen.
Um die Verkehrssicherheit zu erhöhen, hat 
sich der NÖ Straßendienst entschlossen, 

im Steigungsbereich eine Kriechspur zu 
errichten.
Ausführung:
• Grundsätzlich wurde die neue Kriech-

spur bergseitig neben der bestehenden 
Fahrbahn (Kriechspur für die Richtungs-
fahrbahn Zwettl) errichtet. 

• Dadurch mussten ca. 55.000 m³ Erd- 
und Felsmaterial abgetragen werden. 

• Danach wurden die Arbeiten für die 
straßenbaumäßige Verbreiterung der 
Landesstraße B 36 für die Errichtung 
der Kriechspur durchgeführt. 

• Die Länge der dreispurigen Führung 
(Kriechspur) beträgt rund 800 m.

• Dabei wurde die Fahrbahn der Landes-
straße B 36 auf 12,40 m verbreitert.

• Abschließend wurde noch die Boden-
markierung aufgebracht, das Bankett 
dem Neubestand angepasst, und die 
Leitschienen versetzt. 

• Im Jahr 2016 wird noch die bituminöse 
Deckschichte aufgebracht werden.

Die Bauarbeiten wurden in einer Bauzeit 
von rund 15 Monaten von der Straßen-

-
men der Region durchgeführt. 

Die Baukosten belaufen sich auf rd. € 2,0 
Mio. und werden zur Gänze vom Land NÖ 
getragen.

Zahlen, Fakten, Daten:
Gesamtlänge Straße: 1.100 m
Kriechspur: 800 m
Fahrbahnbreite: 12,40 m
Gesamtkosten: € 2,0 Mio.

(Land NÖ)
Bauzeit: Juli 2014 – November 2015
Bau: Straßenmeisterei Pöggstall

der Region

Erhöhung der Verkehrssicherheit durch den Neubau einer eigenen Kriechspur 

Stefan Gerstbauer (Straßenmeisterei Pöggstall), DI Josef Decker (NÖ Straßenbaudirek-
tor), Ing. Bmst. Walter Schierhuber (Straßenbauabteilung Krems), 2. Landtagspräsident 
Mag. Gerhard Karner, Günter Ableitinger (Leiter der Straßenmeisterei Pöggstall), Günter 
Schmid (GGR von Pöggstall), Margit Straßhofer (Bgm. von Pöggstall), Josef Leberzipf 
(Leiterstv. der Straßenmeisterei Pöggstall), DI Gerhard Mayer (Leiterstv. der Straßen-
bauabteilung Krems), Josef Hametner (Straßenmeisterei Persenbeug), Rene Mosgöller 
(Straßenmeisterei Pöggstall)
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Die Besucherschar anlässlich der LANGEN NACHT DER MUSEEN 
am 3.10.2015 war überwältigend. 
Vor allem kamen auch viele Kinder zum Kinderschminken ins 
Schloss Pöggstall, um danach als kleine Schlossgespenster oder 
Feen – geschminkt von Manuela & Renate – durch die historischen 
Räume zu laufen.
Schlossführer Matthias Reismann begeisterte mit seinen interes-

vor dem Umbau zur NÖ LANDESAUSSTELLUNG 2017 die Folter-
kammer und Ausstellungen nochmals besichtigten. 
Allen Schlossführern und dem Mitarbeiterteam danken wir für die 
jahrelange Unterstützung. 
Wir freuen uns auf viele Kulturvermittler ab 2017!

Dankesurkunde für Volksschule und Neue Mittelschule Pöggstall 

Barbara Schwarz ehrte im Rahmen einer Auftaktveranstaltung im 
Festspielhaus St. Pölten die Schulstandorte und Freizeitpädago-
gInnen für die qualitätsvolle „Schulische Nachmittagsbetreuung“ in 
unserer Gemeinde. Sie dankte den Schulerhaltern, Direktoren und 
FreizeitpädagogInnen für ihren Einsatz, für das Engagement in der 
Kinderbetreuung und für die tolle Zusammenarbeit.

Lange Nacht der Museen

Schule.Leben.Zukunft
Auf Grund der neuen Gesetzeslage kann der Besamungsbeitrag 
für Rinder für das jeweilige vergangene Jahr nur mehr bis 31. 
März des Folgejahres am Gemeindeamt gestellt werden. 

Für die Abrechnung sind die Belegscheine 01.01.2015 bis 
31.12.2015 oder der Ausdruck vom Landeskontrollverband NÖ 
mitzubringen! Weiters sind bei der Antragstellung die Betriebs-
nummer und die erhaltenen Förderungen der agrarischen De 
minimis Beihilfen (Kalbinnen-Ankaufsprämie) bekanntzugeben. 
Diesbezügliche Formulare erhalten Sie beim Gemeindeamt. 

Erinnerung - Tierzucht
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Bad Taste Party
USC Pöggstall
Festhalle Pöggstall

Landjugend-Ball
LJ Neukirchen
Gh. Sommer, Neukirchen

Hl. Drei König Wanderung nach
Ulrichschlag

Kneipp-Aktiv-Club Pöggstall

Unterwassergymnastik und
Entspannung mit Heidi Mücke;

Kneipp-Aktiv-Club Pöggstall
Hallenbad Yspertal
Anmeldung: Heidi Mücke oder

Mostheuriger
Gh. Thalinger, Pöggstall

Erste Hilfe Grundkurs

Kindermaskenball

Festhalle Pöggstall

Bezirksjugendball

Festhalle Pöggstall

Dirndl & Janker Ball
Musikverein Pöggstall
Festhalle Pöggstall

Faschingsumzug
Marktgemeinde Pöggstall

Faschingdienstag Schnitzel-Essen
Gh. Gerstbauer, Pöggstall

Aschermittwoch - Heringschmaus
Gh. Gerstbauer, Pöggstall

Osterschießen
Schützenverein Pöggstall

Osterbrunch
Gh. Haider, Würnsdorf

Singen für die Seele (Kursbeginn)

Gemeindezentrum Pöggstall

Gewerbemesse
Wirtschaftsregion Tor zum Waldviertel
Festhalle Pöggstall

Kindernotfallkurs

RED NIGHT
Rotes Kreuz Pöggstall
Festhalle Pöggstall

60 Jahre Bezirksstelle Pöggstall
Rotes Kreuz Pöggstall
Festhalle Pöggstall

Erstkommunion
Pfarre Pöggstall
Pfarrkirche Pöggstall

Heilkräuter-
wanderung

Kneipp-Aktiv-Club Pöggstall

Firmung
Pfarre Pöggstall
Kirche St. Anna i. Felde

Erstkommunion
Pfarre Neukirchen
Wallfahrtskirche Neukirchen

Dirndl-Maibaum-
kraxln
Verschönerungsverein
Gh. Höllmüller, Loibersdorf

Wann? Was? Wo?

Bewegung im Einklang (Kursbeginn)

Gemeindezentrum Pöggstall

Töpfern für Haus und Garten
(Kursbeginn)

Afrikanisches Trommeln (Kursbeginn)

Gemeindezentrum Pöggstall

Fischbrunch
Gh. Haider, Würnsdorf

Tai Qi – Qigong
(Wiederholungsabend)

Malen mit Acrylfarben (Kursbeginn)

Tai Qi – Qigong 

Flohmarkt

Festhalle Pöggstall

10 Jahre LeBe

und lasst euch überraschen Kneipp-
Aktiv-Club Pöggstall

„Gesunde Ernährung für Kids

VS Pöggstall
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-

von Familie Irk wieder liebevoll organisiert. 
An diesem prachtvollen Herbstsonntag 
verwöhnten die Vereine Neukirchens die 

Leonhardiritt & Pferdesegnung
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Tierschutzverein

Kneipp-Aktiv-Club Pöggstall
in der Volksschule Pöggstall:

Gymnastik
LeBe für Neueinsteiger kostenlos,
Förderung durch NÖ Sportförderung
mit Andrea Gehert

Wirbelsäulengymnastik mit Heidi 
Mücke

Schwunggymnastik für Frauen und

Wandern/Nordic Walking für alle,
die sich gerne bewegen

Wann? Was? Wo?

„Willst du mit mir gehen?

Der Tierschutzverein Pöggstall sucht
ehrenamtliche Tierfreunde, die gerne mit 

-
„Gassi gehen“

sowie Katzenfreunde, die bei Abwesen-
Katzen füttern

würden.

Info unter:
Apotheke



GVU Melk
Wieselburger Str. 2
A-3240 Mank
Tel: 02755/2652
Fax: 02755/2086
www.gvumelk.at
gemeindeverband@gvumelk.at

Abfuhrterminkalender

Hausabholung Altstoff-Sammelinseln (ASI) Altstoff-Sammelzentren (ASZ)

Die Müllbehälter müssen bis spätestens 5 Uhr früh des jeweiligen Abfuhrtermines bereitgestellt werden! Bei Zufahrts-
behinderung (z.B. Baustellen) muss die Bereitstellung an einem für das Müllfahrzeug leicht erreichbaren Platz erfolgen.

Anmeldefrist jedes Jahr bis 15. März bzw. 15. September

Anmeldefrist jedes Jahr bis 15. Juli, 

Abholung jeweils Ende März, Juni, August und November

Nähere Informationen zu den Alt-

Sie auf www.gvumelk.at/asi

Sperrmüll, Holz, Metall, Bioabfall, Altöl, 
Bauschutt, Reifen, Alttextilien, 
Siloplanen, Kanister, Problem-
stoffe, Elektroaltgeräte, uvm...

Anmeldung  per Post, Mail, Fax oder Onlineformular auf www.gvumelk.at

1 Do. 14.01.2016 Bio
1 Do. 14.01.2016 Restmüll
1 Do. 21.01.2016 Papier
1 Do. 28.01.2016 Bio
1 Do. 28.01.2016 Gelbe Tonne
2 Do. 04.02.2016 Restmüll
2 Do. 11.02.2016 Bio
2 Do. 25.02.2016 Bio
3 Do. 03.03.2016 Papier
3 Do. 03.03.2016 Restmüll
3 Do. 10.03.2016 Bio
3 Do. 10.03.2016 Gelbe Tonne
3 Do. 24.03.2016 Bio
3 Do. 31.03.2016 Restmüll
4 Do. 07.04.2016 Bio
4 Do. 14.04.2016 Papier
4 Do. 21.04.2016 Bio
4 Do. 21.04.2016 Gelbe Tonne
4 Do. 28.04.2016 Restmüll
5 Di. 10.05.2016 Bio
5 Do. 19.05.2016 Bio
5 Fr. 27.05.2016 Papier
6 Do. 02.06.2016 Bio
6 Do. 02.06.2016 Gelbe Tonne
6 Do. 02.06.2016 Restmüll
6 Do. 16.06.2016 Bio
6 Do. 23.06.2016 Restmüll
6 Do. 30.06.2016 Bio
7 Do. 07.07.2016 Papier
7 Do. 14.07.2016 Bio
7 Do. 14.07.2016 Gelbe Tonne
7 Do. 21.07.2016 Restmüll
7 Do. 28.07.2016 Bio
8 Do. 11.08.2016 Bio
8 Do. 18.08.2016 Restmüll
8 Fr. 19.08.2016 Papier
8 Do. 25.08.2016 Bio
8 Do. 25.08.2016 Gelbe Tonne
9 Do. 08.09.2016 Bio
9 Do. 15.09.2016 Restmüll
9 Do. 22.09.2016 Bio
9 Do. 29.09.2016 Papier
10 Do. 06.10.2016 Bio
10 Do. 06.10.2016 Gelbe Tonne
10 Do. 13.10.2016 Restmüll
10 Do. 20.10.2016 Bio
11 Do. 03.11.2016 Bio
11 Do. 10.11.2016 Papier
11 Do. 10.11.2016 Restmüll
11 Do. 17.11.2016 Bio
11 Do. 17.11.2016 Gelbe Tonne
12 Do. 01.12.2016 Bio
12 Do. 15.12.2016 Bio
12 Do. 15.12.2016 Restmüll
12 Do. 22.12.2016 Papier
12 Do. 29.12.2016 Bio
12 Do. 29.12.2016 Gelbe Tonne

Zum Weißglas gehören ausschließlich 
farblose Glasflaschen, Konservengläser und 
Flacons

Zum Buntglas gehören ausschließlich 
eingefärbte Glasflaschen, Konservengläser und 
Flacons

In die Metall-Container gehören nur 
Verpackungsmetalle wie z.B. Konservendosen 
oder Getränkedosen

Pöggstall 2016

Sammelbehälter für gebrauchsfähige 
Alttextilien finden Sie bei allen ASZ und am 
Volksfestgelände

Von 24.12.2016 bis 6.1.2017 
sind alle ASZ geschlossen

ASI 1: Pöggstall - bei Feuerwehr
ASI 2: Pöggstall - Sparkassenstraße unterhalb 
des Gemeindezentrums
ASI 3: Pöggstall - Binderweg bei Fa. Drascher
ASI 4: Pöggstall - B 216 - gegenüber 
Straßenmeisterei (doppelte Sammelinsel)
ASI 5: Gsteinert - LH 81 - Abzweigung Richtung 
Zöbring
ASI 6: Würnsdorf - bei Parkplatz Kirche
ASI 7: Neukirchen - beim Kindergarten
ASI 8: Prinzelndorf - Straßburg - bei 
Bushaltestelle

  
(ausgenommen Feiertage)

Di. 13 bis 19 Uhr Leiben 
Di. 13 bis 19 Uhr Gerolding

Mi. 13 bis 19 Uhr Zinsenhof 
Mi. 13 bis 19 Uhr Würnsdorf

Do. 9 bis 19 Uhr Kemmelbach
Do. 13 bis 19 Uhr Yspertal

Fr. 11 bis 19 Uhr Guglberg
Fr. 11 bis 19 Uhr Roggendorf 

Sa. 7 bis 13 Uhr Gottsdorf 
Sa. 7 bis 13 Uhr Wörth

Di

Do

Sa
Fr




